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Kleinheinz Stabsschultheiß in Bartenstein. Das Hauptgeschäft

soll der Betrieb einer Leihbibliothek gewesen sein.

Oberl. Haußer in Hall.

10. Nachtrag zum Hohenloheschen Stammbaum.

Unsere Hohenlohesche Stammtafel enthält Nr. 100 eine Agnes

von Brauneck, 1337 als volljaährig genannt. Von ihr gibt die

gräfl. Rechbergische Familiengeschichte von Dekan Rink, (Manu—

seript) weitere Nachricht, denn Herr Albrecht v. Rechberg-Hohen—

rechberg genannt der Schilher, 1327 -18349 in Urkunden vorkom—

mend, war vermählt mit Agnes v. Brauneck und beide wurden

im Kloster Gotteszell bei Gmünd begraben. Rink beruft sich auf

den Gotteszeller Verkündezettel.

Jedenfalls wird jene Annahme beftätigt durch eine rechberg.

Urkunde von 1886, worin Gebhard, Albrecht und Conrad v. R.
Hohenrechberg mit Rath Johanns v. Brunegge und Heinrichs

v. Rechberg-Heuchlingen eventnell ihren Vetter Wilhelm cex Uyp.

den Neffen Johanns von Brauneck) zum Erben einsetzen. (Noch

einmal zeugt Hr. Johanns v. Brunecke Ritter 1371 in einer lim—

burgischen Urkunde in Verbindung mit Rechbergen.) H. B.

11. Nachtrag zu 1847, S. 37 ff. 1865, S. 13 ff.
Aeltere Centbezirke und die Landvogtei.

A. Nach einem Centbrief von 1422 gehörten zur Cent Bar—

tenstein (alfabetisch geordnet): Alkertshausen, Buchhof, Drei—

schwing, Eichholz, Eichswiesen, Eichartsweiler (2), Elmuschel, Er—


